
Melsunger Jedermänner starten auf Langlaufski 

beim 

Kaiser Maximilian Lauf in Seefeld 

 

 

 

Leutasch / Seefeld 11. Januar 2020 

In der herrlichen Kulisse der Tiroler Berge schnallten wir bei traumhaftem Winterwetter unsere 

Langlaufski an, um beim diesjährigen Kaiser Maximilian Skimarathon teilzunehmen. 

 

 

Manfred, Till Steuber, Friedhelm Knuth 

 

Die Strecke wurde in der klassischen Technik gelaufen und betrug 30 KM von Leutasch nach Seefeld. 

Nach einer kurzen Startpassage von 3 KM ganz leicht talabwärts laufend, folgte eine Wendeschleife 

und es ging bis KM 16 leicht ansteigend das Leutaschtal hinauf. 



In diesem ersten Streckenabschnitt zog sich das Feld der ca. 200 Starter bereits weit auseinander. 

Nunmehr wurde es aber ernst und es stand der 6 KM lange Anstieg über die Muggenmoosalm hoch 

zur bekannten Wildmoosalm auf dem Streckenplan.  

 

Nach dem die Wildmoosalm kaum eines Blickes gewürdigt wurde, kurz Trinken in der Abfahrt und 

Vollgas  

Ja, Vollgas war das Thema, denn die letzten 8 KM verliefen auf der WM Strecke von Seefeld 2019 und 

die Abfahrten waren extrem steil und super schnell. Mit einem Tempo von fast 50 km/h „schossen“ 

wir dann auf die Zielgerade und erreichten glücklich, stolz und zufrieden das Ziel. 

 

 

 

 

Till auf dem Weg ins Ziel, war mit Abstand der Schnellste von uns und lief auf Gesamtplatz 29. und 

wurde in der Alterklasse U 23 ( obwohl grad 17 geworden ) auf einen hervorragenden 4. Patz. 



 

 

Friedhelm Knuth entschied sich erst 2 Tage vor dem Start für die Teilnahme an seinem ersten 

Skilanglaufrennen und bewältigte die Strecke mit einer beeindruckenden Leistung. Pfeilschnell auf 

den Geraden, flink an den Anstiegen kam Friedhelm freudestrahlend ins Ziel. 

Nach einer Zeit von 2:09,35 Std. konnten seine Frau Andrea und Tochter Laura Ihn in Seefeld in 

Empfang nehmen. 

 

 

Auch der Verfasser dieser Zeil schob noch zügig im Doppelstockschub durchs Leutaschtal und 

wuchtete sich über die Strecke hoch zur Wildmoosalm und erreichte in 1:58,51 Std. das Ziel am 

Seekirchl. 

Insgesamt war die Veranstaltung perfekt organisiert, die Strecke super und die Stimmung bei uns 

gigantisch gut. 

Fazit: Wiederholungsgefahr liegt bei 100 %  

Allen Sportsfreunden, viel Gesundheit, Spaß, Glück und Erfolg in 2020 wünschen 

Till, Friedhelm und Manfred 

 


